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HAUSGOTTESDIENST 
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde Leipzig 

Um einen eigenen Hausgottesdienst zu feiern bedarf es nicht viel: Es reicht diese Liturgie und eine Kerze. 

Gerne können Sie aber auch einen eigenen kleinen Altar mit Kreuz, Bibel, Blumen und Kerze gestalten. Sie 

können diese Liturgie durch Lieder und weitere Bausteine ergänzen. Sprechen Sie die liturgischen Elemente 

auch dann laut aus, wenn Sie alleine sind. 

Friedensgruß 
Der Friede Gottes sei mit uns allen. Amen. 

Kerze anzünden 

Votum 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Psalm 

Der Herr ist mein Hirte 

mir wird nichts mangeln. 

 Er weidet mich auf einer grünen Aue 

 und führet mich zum frischen Wasser. 

Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 

 Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, 

 fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir, 

dein Stecken und Stab trösten mich. 

 Du bereitest vor mir einen Tisch 

 im Angesicht meiner Feinde. 

Du salbest mein Haupt mit Öl 

und schenkest mir voll ein. 

 Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herren immerdar.            (Psalm 23) 

Gebet 
Allmächtiger Gott, machtlos stehen wir vor dir. 

Der Boden unter unseren Füßen schwankt manchmal. 

Dann fühlen wir uns unruhig und leer. 

Sieh uns an und höre uns. Erbarme dich unser. 

Schenke uns neuen Mut und gibt uns Halt. 

Gibt uns Kraft, nach dir zu fragen, denn du lässt dich finden. 

Du bist unser Erlöser. 

Amen. 
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Stille 

Empfangen – Suchen Sie sich eines der folgenden Schritte aus, wenn Sie mögen: 
-  Online-Andacht aus unserer Gemeinde finden Sie unter www.michaelis-friedens.de 

-  Bibellese: Die Texte für den jeweiligen Sonntag finden Sie unter www.kirchenjahr-

evangelisch.de und dazu auf unserer Homepage die Methode Bibel teilen – Glauben 

teilen. 

-  Meditation: Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, halten Sie inne und bedenken 

Sie die folgenden Fragen. Was macht mich gerade nachdenklich? Wofür bin ich 

dankbar? Wonach sehnen ich mich in diesem Moment? Teilen Sie das alles mit Gott. 

Bitten 

Barmherziger Gott, 

wir bringen dir unsere Angst und Sorge, weil wir deutlich spüren, dass wir unser Leben 

nicht in der Hand haben. Die Maßnahmen wegen des Corona-Virus beeinträchtigen unseren 

Alltag in einer Weise, die wir sehr lange nicht kannten. 

Wir bitten dich für jene, die in diesen Tagen wichtige Entscheidungen über Maßnahmen 

gegen das Virus treffen müssen, schenke ihnen Weisheit und Mut, das Richtige zu tun. Hilf 

uns, die Entscheidungen mitzutragen, auch wenn sie für uns mit Einschränkungen oder 

Verzicht verbunden sind. 

Wir bitten dich für alle Menschen, die sich um die medizinische Versorgung kümmern. 

Segne und begleite sie in ihrem Dienst. Beschütze sie vor Ansteckung. 

Wir bitten dich für alte und kranke Menschen, für die ein besonderes Risiko besteht. Wir 

bitten auch für Menschen in Ländern, in denen die medizinische Versorgung schlechter ist 

als bei uns. Hilf, dass es gelingt das Virus einzudämmen und bald Heilungsmöglichkeiten 

zu finden. 

Vieles in unserem Leben bewegt uns und oft können wir es nicht in Worte fassen.  

Wir bringen dies in der Stille vor dich. 

Stille 

Vaterunser 

Auch in diesen Tagen wenden wir uns im Gebet an Gott und sprechen ihn vertrauensvoll 

mit Jesu Worten an: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns 

unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in 

Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und 

die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.     (Matthäusevangelium 6,9-13) 

Segen 

Guter Gott, segne uns und behüte uns, 

lass dein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. 

Erhebe dein Angesicht auf uns  

und gib uns und dieser Welt Frieden.  

Amen. 

Kerze löschen 


